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26. September 2008 Nummer 39

Der „Rödertal-Anzeiger“ erscheint wöchentlich. Er enthält die amtlichen Mitteilungen der Verwaltungsgemeinschaft
Großröhrsdorf / Bretnig-Hauswalde, der Stadt Großröhrsdorf mit Ortsteil Kleinröhrsdorf
sowie der Gemeinde Bretnig-Hauswalde.

2. Jahrgang

Rödertal-Anzeiger

Am 30. September 2008 um 19.00 Uhr in der Stadtbibliothek Großröhrsdorf:
U.S. Levin: „Der Arzt Ihres Grauens!“ Eine medizynische Lesung - Schmunzelgeschichten

Bereits nach zweimonatiger Bauzeit feierte die
inower GmbH am 19. September Richtfest. Im
imposanten Gebäude an der Christian-Bürkert-
Straße wird die Firma Fußbodensysteme spe-
ziell für die pharmazeutische Industrie sowie
Reinraum- und Lebensmittelindustrie fertigen.
Durch eigene Mischungen und Rezepturen zur
Herstellung der Fußböden wird inower den
hohen Qualitätsanforderungen der Auftragge-
ber gerecht.
Das Unternehmen mit 16 Mitarbeitern besteht
bereits seit 1999 und hat seinen derzeitigen
Firmensitz in Kesselsdorfer Gewerbegebiet in
einem gemieteten Gebäude.

Aufgrund guter Auftragslage suchte inower eine
Baufläche für eine eigene Betriebsstätte und
fand diese in Großröhrsdorf. Zum Richtfest gra-
tulierten neben vielen Gästen auch die Bürger-

Richtfest bei inower GmbH

Zur Eröffnung der Unternehmertage in Bautzen
wurde der „Oberlausitzer Unternehmerpreis
2008“ vergeben. Gleich zwei Unternehmen aus
dem Rödertal erhielten dieses Jahr den Preis.
Eine Auszeichnung ging an den einzigen Fünf-
Sterne-Camping-Platz in Sachsen, die LuxOase
in Kleinröhrsdorf.  Mehrfach schon durch
Auszeichnung im Campingbereich prä-
miert, freut sich nun Familie Lux umso
mehr über die Anerkennung durch einen
Wirtschaftspreis. Sie hatten sich im Som-
mer dem ausführlichen Fragenkatalog zur
Firmenphilosophie, Produkten/Dienstleis-
tung, Personalentwicklung sowie dem En-
gagement in der Region gestellt, um zu
zeigen, dass auch der Tourismus eine be-
deutende wirtschaftliche Größe in der Re-
gion ist. Dies konnte dann auch Herr Dr.
Große von der Marketing Gesellschaft
Oberlausitz-Niederschlesien mbH in sei-
ner Laudatio nur noch durch Unter-
nehmensdaten bestätigen. Mit mehr als 55.000
Besuchern im Jahr 2007 deckt die LuxOase
mehr als zehn Prozent der Camping-Übernach-
tungen im Freistaat Sachsen ab. Diese interna-
tionalen Gäste ließen nicht nur ihr Geld auf dem
Campingplatz, sondern gaben auch, nach einer
Hochrechnung des Deutschen Tourismus Ver-
bandes, ca. 1,8 Mio. € in der Region aus. Die
500 € Preisgeld sind laut Frau Lux noch nicht
genau verplant. Sie kann sich jedoch vorstellen,
mit einem Teil andere Einrichtungen in der Re-

Zwei Mittelständler aus dem Rödertal erhalten Oberlausitzer Unternehmerpreis
gion zu unterstützen. Gleichfalls soll das Geld
in den Neubau eines Gebäudes fließen, welches
richtungsweisend den internationalen Standard
im Sanitärbereich (Mietbadezimmer, Kinder-
waschland, Wellnessbereich) sowie in der Gäste-
betreuung erreichen soll.

Neben der LuxOase konnte sich auch die Firma
Gräfe Holztreppen in Bretnig-Hauswalde über
diese Auszeichnung freuen. Das Unternehmen
mit neun Mitarbeitern hat sich auf die Herstel-
lung von hochwertigen individuellen Holztreppen
spezialisiert. Dabei legen die Geschäftsführer
Frank und Danny Gräfe hohen Wert auf das
Gespräch mit dem Kunden, der die solide
Handwerksleistung kennen und schätzen lernt
und damit auch die Relation zwischen Preis und
individuellem Ergebnis akzeptiert. So besuchen

meisterin Frau Ternes und Herr Just als Mitar-
beiter der Stadtverwaltung für Wirtschafts-
förderung/Liegenschaften sowie Stadtrat Herr
Krause und wünschten viel Erfolg für die wei-
tere Fertigstellung des Gebäudes.
Der Geschäftsführer der inower GmbH Herr
Werner bedankte sich insbesondere bei der
Stadtverwaltung und den Bauträgern für die
gute und schnelle Zusammenarbeit. Traditio-
nell wurde für diesen Anlass das Dach mit ei-
ner Birke geschmückt und nach dem Richt-
spruch ein Glas zu Bruch gebracht.

Inower plant nach der Fertigstellung der eige-
nen Betriebsstätte seinen Firmensitz vollstän-
dig in das Gewerbegebiet in Großröhrsdorf zu
verlegen.

nicht selten auswärtige Kunden das Unterneh-
men, um den Bau ihrer eigenen Treppe in Au-
genschein zu nehmen und gleichzeitig die schö-
ne Oberlausitz zu besuchen. Neben dem Hand-
werksbetrieb der Spitzenklasse sind die Unter-
nehmer auch für ihren Einsatz für die Region

und ihr soziales Engagement zu würdigen.
Als jährlicher Anlaufpunkt für Exkursionen re-
gionaler Berufsschulen, als Spezialisten in
Fachvorträgen und bei Messeauftritten ge-
lingt es Gräfe Treppenbau, das Handwerk in
seiner Vielfalt und Kunstfertigkeit darzustel-
len. Ebenso unterstützt das Unternehmen den
gemeinnützigen Verein „Stellwerk e.V.“, die
Förder-schule Coswig und den Verein „Holz-
kreativ gestalten e.V“ durch die Abgabe von
Rohholz und die kostenlose Herstellung von
Halbfertigprodukten. Neben vielen Spon-
soringaktivitäten soll noch beispielhaft der
Heimatförderverein Bretnig-Hauswalde e.V.
genannt werden, der für die Erhaltung und

Pflege der Wanderhütten, Ruhebänke, Schilder
und Tafeln durch Sohn und Vater Gräfe materi-
elle Hilfe erhielt. Gleichfalls werden das vom Ver-
ein getragene Dorffest und die Aktivitäten der
Feuerwehr genauso finanziell und materiell un-
terstützt wie notwendige Erhaltungsmaßnahmen
an der Hauswalder Kirche.
Die Stadtverwaltung Großröhrsdorf und die
Gemeindeverwaltung Bretnig-Hauswalde freu-
en sich mit den Unternehmern über diese Aus-
zeichnung und gratulieren recht herzlich.

Foto rechts: Bürgermeisterin Frau Ternes und Stadtrat
Herr Krause gratulieren Geschäftsführer Herr Werner
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27.09. Löwen-Apo. Badstraße 17, Radeberg 03528-442228
28.09. Elefanten-Apo. Mühlstraße 1, Großröhrsdorf 035952-58915
29.09. VITAL-Apo. Poststraße 2, Ottendorf-Okrilla 035205-59915
30.09. Stadt-Apotheke W.-Rathenau-Str. 3, Großröhrsdorf 035952-33031
01.10. Hirsch-Apo. Radeburger Str. 7, Ottendorf-Okrilla 035205-54236
02.10. Arnoldis-Apo. Niederstraße 14, Arnsdorf 035200-256-0
03.10. Löwen-Apo. J.-Kühn-Platz 17, Pulsnitz 035955-72336

Apothekenbereitschaft Tag- u. Nachtbereitschaft

bis 8.00 Uhr des nächsten Tages

      Anschrift: Am Klinkenplatz 9, 01900 Bretnig-Hauswalde

Telefon (03 59 52) 5 83 09
Fax (03 59 52) 5 68 87
E-Mail sekretariat@bretnig-hauswalde.de
Internet www.bretnig-hauswalde.de

Montag 9.00 - 12.00 Uhr
Dienstag 9.00 - 12.00 Uhr 13.00 - 18.00 Uhr
Mittwoch                                          geschlossen
Donnerstag 9.00 - 12.00 Uhr 13.00 - 16.00 Uhr
Freitag 9.00 - 12.00 Uhr

27.09. 8 - 11 Uhr Frau ZÄ Hartmann (03 59 52) 4 83 75
28.09. 9 - 11 Uhr Großmannstraße 3, Großröhrsdorf

Dienstbereitschaft der Zahnärzte•Stadtbibliothek Großröhrsdorf �  4 86 41
Montag 9.30 - 12.00 Uhr u. 12.30 - 18.00 Uhr
Dienstag 9.30 - 12.00 Uhr u. 12.30 - 16.00 Uhr
Mittwoch geschlossen
Donnerstag 9.30 - 12.00 Uhr u. 12.30 - 18.00 Uhr
Freitag 12.30 - 14.30 Uhr

•Gemeindebücherei Bretnig-Hauswalde �  2 89 44
Adolf-Zschiedrich-Straße 1,     Dienstag + Donnerstag      14.30 - 17.30 Uhr

•Technisches Museum, Schulstraße 2, �  4 82 47
mittwochs 15.00 - 18.00 Uhr
jeder 3. Sonnabend im Monat 14.00 - 17.00 Uhr
sowie nach Vereinbarung

•Heimatmuseum, Mühlstraße 5, �   01 72/5 28 97 52
Fax: 03 59 52/4 61 53

geöffnet vom Mai bis Ende Oktober
jeder 1. Sonntag im Monat 14.00 - 17.00 Uhr
jeder 3. Sonnabend im Monat 14.00 - 17.00 Uhr
Sonderführungen für Gruppen ab 5 Personen nach telefonischer Absprache
an Werktagen, sonstigen Wochenenden auch abends.

•Kinder- und Jugendhaus, Schulstr. 2, �  5 80 94/95
Dienstag - Freitag 14.00 - 18.00 Uhr

•Schiedsstelle, im Rathaus, Zimmer 32 �  283-0
(Telefon privat: Frau Gans, 03 59 52/4 26 15)
jeden 1. Donnerstag im Monat 16.30 - 18.00 Uhr

•Kulturhaus Großröhrsdorf � 4 68 27
Mo - Mi 16.30 - 22.00 Uhr Do geschlossen
Fr 16.30 - 23.00 Uhr Sa 16.30 - 23.00 Uhr
So 16.30 - 22.00 Uhr

•Polizeiposten Großröhrsdorf (Maschinenstr. 1) �  38 30
Der Polizeiposten ist nicht ständig besetzt. Bei Bedarf Polizeirevier Radeberg
(siehe unten) benachrichtigen.

•Polizeirevier Radeberg �  (0 35 28) 4 38 40
•Sozialstation Großröhrsdorf �  3 21 61

Sprechzeiten nach Vereinbarung

•IKK Innungskrankenkasse (im Rathaus) Dienstag 16.00 - 17.30 Uhr

Öffnungszeiten

Erdgas 01 80 - 2 78 79 01 ENSO
Energie 01 80 - 2 78 79 02 ENSO
Trinkwasser 03594-777-0 WVB Bischofswerda
Abwasser 0 35 28-4 33 30 AZV „Obere Röder“ (Radeberg)

Bereitschaft - Notfalldienste

Stadtverwaltung Großröhrsdorf

  Stadtverwaltung Großröhrsdorf, Rathausplatz 1,                       �  283-0
                                                                  www.grossroehrsdorf.de

Montag 8.30 - 13.00 Uhr
Dienstag 8.30 - 13.00 Uhr 13.30 - 18.00 Uhr
Mittwoch                                   geschlossen
Donnerstag 8.30 - 13.00 Uhr 13.30 - 18.00 Uhr
Freitag 8.30 - 13.00 Uhr
Bereitschaftsdienst (Funk) 01 72-7 97 71 55

  Vermittlung/Zentrale (03 59 52) 283-0
Fax 283-50
Sekr. des Bürgermeisters 283-32
Allg. Verw./Hauptamt 283-31
Meldestelle 283-44
Stadtkasse 283-12
Steuern 283-39
Kämmerei 283-29
Standesamt 283-27
Markt u. Gewerbe/Ordnungs-Amt 283-26
Liegenschaften 283-28
EB Wohnungswirtschaft
Fin. Verwaltung 283-23
Techn. Verwaltung 282-71
EB Abwasserbeseitigung 283-22
EB Massenei-Bad Verwaltung 283-35
Kultur, Sport, Schulen, Soziales 283-34

  Stadtbauamt, Adolphstraße 18  (Öffnungszeiten wie Rathaus) 282-60
Fax 282-61
Bauhof 282-70
Friedhofsverwaltung 282-80

Massenei-Bad 3 29 25
Jahnturnhalle, Bischofswerdaer Str. 4 63 97
Stadion, Am Festplatz 4 62 37

Notruf (Rettungsdienst, Feuerwehr) 112
Krankentransport und
Kassenärztlicher Notfalldienst 03571 - 19222
Leitstelle Feuerwehr 03571 - 19296

Rettungsdienste

Gemeindeverwaltung Bretnig-Hauswalde

26.09. - 03.10. Herr DVM Jakob, Wachau
Tel. (0 35 28) 44 74 57 oder 01 71/8 14 77 53

Tierärztlicher Bereitschaftsdienst werktags 18 - 7 Uhr

Sa + So ganztägig

ImImImImImprprprprpresesesesessumsumsumsumsum: Der Rödertal-Anzeiger erscheint wöchentlich und wird in einer Auflage von 4850 Stück in die Haushalte
von Großröhrsdorf, Kleinröhrsdorf und Bretnig-Hauswalde verteilt. Ein Rechtsanspruch auf Verteilung gilt nicht!
Herausgeber: Verwaltungsgemeinschaft Großröhrsdorf/Bretnig-Hauswalde, Rathausplatz 1, 01900 Grdf., Tel.: 035952
- 283-0. Produktion: Werbestudio M&K Großröhrsdorf, Rathausstraße 8, 01900 Grdf., Tel.: 035952-32229, Fax: 035952-
32230; Druck: Stadtdruckerei Großröhrsdorf;
Verantwortlich für den redaktionellen Teil Großröhrsdorf: Bürgermeisterin Frau Kerstin Ternes, Rathausplatz 1, 01900
Großröhrsdorf, Tel.: 035952 - 283-0, redaktioneller Teil Bretnig-Hauswalde: Bürgermeisterin Frau Katrin Prescher, Am
Klinkenplatz 9, 01900 Bretnig-Hauswalde, Tel. 035952 - 58309.
Annahmeschluss für redaktionelle Beiträge (Stadt- bzw. Gemeindeverwaltung): Freitag der Vorwoche, 12.00 Uhr.
Verantwortlich für Produktion und Anzeigen: Werbestudio M&K. Anzeigenannahme: Werbestudio M&K, Annahmeschluss:
Montag 14.00 Uhr. Für Anzeigenveröffentlichungen und sonstige Veröffentlichungen gelten die Geschäftsbedingungen
und Anzeigenpreislisten des Werbestudios M&K. Einzelexemplare können außerhalb des Verbreitungsgebietes zum
Einzelbezugspreis von 0,77 EUR erworben werden. Für nicht gelieferte Zeitungen infolge höherer Gewalt oder anderer
Ereignisse kann nur Ersatz für ein Einzelexemplar gefordert werden. Weitergehende Ansprüche aus den Veröffentlichun-
gen, insbesondere auf Schadenersatz, sind in jedem Fall und ausdrücklich ausgeschlossen. Namentlich gekennzeichne-
te Beiträge widerspiegeln nicht die Meinung der Werberedaktion.

Sonnabendsprechstunde Arzt

27.09. 8 - 11 Uhr keine Sa.- Sprechstunde!

Kassenärztlicher Bereitschaftsdienst Tel. 03571-19222
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Öffentliche Bekanntmachungen Großröhrsdorf Öffentliche Bekanntmachungen Großröhrsdorf

Gemeinsame Öffentliche Bekanntmachung

1. der Gemeinde Wachau gemäß § 3 Abs. 2 Baugesetzbuch (BauGB)
über die zweite öffentliche Auslegung des vorhabenbezogenen
Bebauungsplans „Kraftwerk Leppersdorf“ (vB-Plan KWL)

2. des Landratsamtes Bautzen gemäß § 3 Abs. 1 Nr. 1 des Gesetzes
über die Umweltverträglichkeitsprüfung im Freistaat Sachsen
(SächsUVPG) i. V. m. § 9 Abs. 1 bis 2 des Gesetzes über die Um-
weltverträglichkeitsprüfung (UVPG) über den Antrag der Gemein-
de Wachau im Rahmen des vorhabenbezogenen Bebauungsplans
„Kraftwerk Leppersdorf“ über die Erteilung einer Umwandlungs-
erklärung nach § 9 des Waldgesetzes für den Freistaat Sachsen
(SächsWaldG)

3. des Landratsamtes Bautzen über den Erörterungstermin für die
rechtzeitig erhobenen Einwendungen gegen den Antrag auf Er-
teilung einer Waldumwandlungserklärung

Der Gemeinderat Wachau hat in seiner Sitzung am 17.09.2008 den
Entwurf des vorhabenbezogenen Bebauungsplans „Kraftwerk Leppers-
dorf“ (vB-Plan KWL) mit Begründung und Umweltbericht, einschließlich
der darin enthaltenen Umweltverträglichkeitsprüfung (UVP)-Waldum-
wandlung, in der Fassung vom September 2008 gebilligt und ihn zur
zweiten öffentlichen Auslegung gemäß § 3 Abs. 2 BauGB bestimmt.
Der vB-Plan KWL sieht die Errichtung eines Ersatzbrennstoff-
heizkraftwerkes östlich neben dem Industriegebiet Leppersdorf, unmit-
telbar im Anschluss an das bestehende Milchwerk vor.
Die Gemeinde Wachau hat diesen gebilligten Entwurf des vB-Plan KWL
am 18.09.2008 beim Landratsamt Bautzen, Kreisforstamt eingereicht
und eine Umwandlungserklärung nach § 9 SächsWaldG beantragt, da
von dem Plan 3,19 ha Wald betroffen sind.
Das Landratsamt Bautzen, Kreisforstamt ist nach § 9 i. V. m. § 37 Abs.
2 Satz 1 und § 35 Abs. 1 Nr. 3 SächsWaldG und nach § 1 Verwaltungs-
verfahrensgesetz für den Freistaat Sachsen i. V. m. § 3 Abs. 1 Nr. 4
Verwaltungsverfahrensgesetz die für die Erteilung der Umwandlungs-
erklärung für Wald zuständige Behörde.
Das Landratsamt Bautzen, Kreisforstamt stellt nach § 3a UVPG unter
Berücksichtigung früherer Vorhaben am Standort des vB-Plan fest, dass
mehr als 10 ha Wald im Sinne des Bundeswaldgesetzes zum Zwecke
der Umwandlung in eine andere Nutzungsart überführt werden sollen.
Für das Waldumwandlungsvorhaben von einer Größe über 10 ha be-
steht nach § 3 Abs. 1, Nr. 1 SächsUVPG i. V. m. Anlage 1, Nr. 17.2.1
UVPG eine Verpflichtung zur Durchführung einer Umweltverträglichkeits-
prüfung (UVP). Das Verfahren wird nach § 14 n UVPG als gemeinsa-
mes Verfahren durchgeführt. Die Unterlagen zur UVP-Waldumwandlung
sind daher in den Umweltbericht integriert. Die UVP ist ein unselbstän-
diger Teil des Verwaltungsverfahrens über die Erteilung der Um-
wandlungserklärung nach § 9 SächsWaldG.
Die Waldumwandlungserklärung nach § 9 SächsWaldG ist ein
Verwaltungsakt und darf nur erteilt werden, wenn die Voraussetzungen
für eine Genehmigung der Waldumwandlung nach § 8 SächsWaldG
vorliegen. Kann die Waldumwandlungserklärung nicht erteilt werden,
so kann der vB-Plan KWL nicht beschlossen und genehmigt werden.

1. Öffentliche Auslegung des vorhabenbezogenen Bebauungsplans
„Kraftwerk Leppersdorf“

Der Entwurf des vB-Plan KWL mit integriertem Grünordnungsplan, mit
dem Vorhaben- und Erschließungsplan, Begründung, Umweltbericht
sowie der in den Umweltbericht integrierten Umweltverträglichkeitsstudie
zur Waldumwandlung, Geotechnischer Bericht, Geotechnisches Gut-
achten, Schornsteinhöhenberechnung, Immissionsprognose für Luft-
schadstoffe und Gerüche, Bericht über die Anwendbarkeit der 12.
BImSchV und Auswirkungsbetrachtung bei Störung des bestimmungs-
gemäßen Betriebes, Berechnung der Lärmimmissionen an der Wohn-
bebauung, Ermittlung und Berechnung der Geräuschimmissionen  so-
wie Ausarbeitung von generellen Schallschutzmaßnahmen und
Leistungsfähigkeitsuntersuchung des Verkehrsknotens S95/An den
Breiten wird

vom Dienstag, dem 07.10.2008 bis einschließlich Donnerstag, den
06.11.2008

im Landratsamt Bautzen, Kreisforstamt in 01917 Kamenz, Garnisons-
platz 6 während der Dienstzeiten (Mo: 08:00 – 16:00 Uhr, Di: 08:00 –
18:00 Uhr, Do: 08:00 – 18.00 Uhr, Fr: 08:00 – 13:00 Uhr),

in der Gemeindeverwaltung Wachau, in 01454 Wachau, Teichstr. 4
während der Dienstzeiten (Mo: 09:00 – 12:00 Uhr und 13:00 – 16:00
Uhr, Di: 09:00 – 12:00 Uhr und 13:00 – 18:00 Uhr, Mi: 09:00 – 12:00
Uhr und 13:00 – 16:00 Uhr, Do: 09:00 – 12.00 Uhr und 13:00 – 16:00
Uhr, Fr: 09:00 – 12:00 Uhr) und

in der Stadtverwaltung Großröhrsdorf, Stadtbauamt in 01900 Groß-
röhrsdorf, Adolphstr. 18 während der Dienstzeiten (Mo: 08:30 – 13:00
Uhr, Di: 08:30 – 13:00 Uhr und 13:30 – 18:00 Uhr, Do: 08:30 – 13.00
Uhr und 13:30 – 18:00 Uhr, Fr: 08:30 – 13:00 Uhr)
öffentlich ausgelegt.

Stellungnahmen zum Entwurf des vorhabenbezogenen Bebauungsplans
„Kraftwerk Leppersdorf“ können während der Auslegungsfrist schrift-
lich oder zur Niederschrift bei den genannten Stellen der Gemeinde
Wachau in 01454 Wachau, Teichstr. 4, der Stadt Großröhrsdorf, Stadt-
bauamt in 01900 Großröhrsdorf, Adolphstr. 18 oder beim Landratsamt
Bautzen, Kreisforstamt in 01917 Kamenz, Garnisonsplatz 6 abgegeben
werden. Nicht fristgerecht abgegebene Stellungnahmen zum vB-Plan
KWL können bei der Beschlussfassung über den Bebauungsplan un-
berücksichtigt bleiben. Bei der Aufstellung des Bebauungsplanes ist
ein Antrag nach § 47 der Verwaltungsgerichtsordnung (VwGO) unzu-
lässig, soweit mit ihm Einwendungen geltend gemacht werden, die von
dem Antragsteller im Rahmen der Auslegung nicht oder verspätet gel-
tend gemacht wurden, aber hätten geltend gemacht werden können.

2. Öffentliche Auslegung zur Umweltverträglichkeitsprüfung - Wald-
umwandlung

Die Unterlagen zur Umweltverträglichkeitsprüfung Waldumwandlung sind
in den Umweltbericht des vorhabenbezogenen Bebauungsplans „Kraft-
werk Leppersdorf“ integriert. Diese Unterlagen und die unter 1. ge-
nannten Unterlagen werden

vom Dienstag, dem 07.10.2008 bis einschließlich Donnerstag, den
06.11.2008

im Landratsamt Bautzen, Kreisforstamt in 01917 Kamenz, Garnisons-
platz 6 während der Dienstzeiten (Mo: 08:00 – 16:00 Uhr, Di: 08:00 –
18:00 Uhr, Do: 08:00 – 18.00 Uhr, Fr: 08:00 – 13:00 Uhr),

in der Gemeindeverwaltung Wachau, in 01454 Wachau, Teichstr. 4
während der Dienstzeiten (Mo: 09:00 – 12:00 Uhr und 13:00 – 16:00
Uhr, Di: 09:00 – 12:00 Uhr und 13:00 – 18:00 Uhr, Mi: 09:00 – 12:00
Uhr und 13:00 – 16:00 Uhr, Do: 09:00 – 12.00 Uhr und 13:00 – 16:00
Uhr, Fr: 09:00 – 12:00 Uhr) und

in der Stadtverwaltung Großröhrsdorf, Stadtbauamt in 01900 Groß-
röhrsdorf, Adolphstr. 18 während der Dienstzeiten (Mo: 08:30 – 13:00
Uhr, Di: 08:30 – 13:00 Uhr und 13:30 – 18:00 Uhr, Do: 08:30 – 13.00
Uhr und 13:30 – 18:00 Uhr, Fr: 08:30 – 13:00 Uhr)
öffentlich ausgelegt.

Jeder, dessen Belange durch das Vorhaben Waldumwandlung berührt
werden, kann bis zwei Wochen nach Ablauf der Auslegungsfrist schrift-
lich oder zur Niederschrift bei den genannten Stellen der Gemeinde
Wachau in 01454 Wachau, Teichstr. 4, der Stadt Großröhrsdorf, Stadt-
bauamt in 01900 Großröhrsdorf, Adolphstr. 18 oder beim Landratsamt
Bautzen, Kreisforstamt in 01917 Kamenz, Garnisonsplatz 6 schriftlich
oder zur Niederschrift Einwendungen gegen den Antrag auf Erteilung
einer Waldumwandlungserklärung nach § 9 SächsWaldG erheben. Mit
Ablauf der Einwendungsfrist sind alle Einwendungen gegen den Antrag
auf Erteilung einer Waldumwandlungserklärung ausgeschlossen, die
nicht auf besonderen privatrechtlichen Titeln beruhen.
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3. Erörterungstermin für die rechtzeitig erhobenen Einwendungen
gegen den Antrag auf Erteilung einer Waldumwandlungserklärung

Die rechtzeitig erhobenen Einwendungen gegen den Antrag der Ge-
meinde Wachau auf Erteilung einer Waldumwandlungserklärung nach
§ 9 SächsWaldG und die Stellungnahmen der Behörden hierzu werden
mit dem Träger des Vorhabens, den Behörden, den Betroffenen sowie
den Personen, die Einwendungen erhoben haben,

am Montag, dem 01.12.2008 um 10:00 Uhr
in der Turnhalle Leppersdorf, August-Bebel-Straße 4b,

01454 Wachau
(Erörterungstermin)

erörtert.
Beim Ausbleiben eines Beteiligten in diesem Erörterungstermin kann
auch ohne ihn verhandelt werden. Personen, die Einwendungen erhe-
ben, werden durch diese öffentliche Bekanntmachung bereits über den
Erörterungstermin benachrichtigt, wenn mehr als 50 Benachrichtigun-
gen oder Zustellungen vorzunehmen sind. Die Zustellung der Entschei-
dung über die Einwendungen kann durch öffentliche Bekanntmachung
ersetzt werden, wenn mehr als 50 Benachrichtigungen oder Zustellun-
gen vorzunehmen sind.

            Harig                     Künzelmann
          Landrat                  Bürgermeister

Bekanntmachung einer Sitzung

Die 41. Sitzung des Technischen Ausschusses findet am

Montag, dem 6. Oktober 2008, 19.00 Uhr,
im Stadtbauamt, Adolphstraße 18,

statt.

Tagesordnung:
1. Beratung und Beschlussfassungen zu Stellungnahmen zu vorliegen-

den Bauanträgen zu Fällanträgen sowie zu Vergaben
2. Beratung und Diskussion zur Baumschutzsatzung der Stadtverwal-

tung Großröhrsdorf
3. Verschiedenes / Anfragen

Ternes
Bürgermeisterin

Öffentliche Bekanntmachungen Großröhrsdorf

                                           Verkehrsteilnehmerinformation

Am Dienstag, dem 30.09.2008, 19 Uhr findet in der Festplatzgaststätte die
nächste Informationsveranstaltung statt.
Lektor: Herr Breitenbauch

Hauptamt

3. Firmen-Info-Treffen (F.I.T.) im Rödertal

Sehr geehrte Unternehmerinnen und Unternehmer,
sehr geehrte Händler und Gewerbetreibende,
sehr geehrte Selbständige,

„Kostenfaktor Energie – Chancen und Einsparpotenziale für Unter-
nehmen“
Sicherlich sind die stetig steigenden Kosten für Energie auch eine Ihrer
größten Ausgabenpositionen. Aufgrund des laufenden Geschäftes fehlt
vielen Firmen jedoch die Zeit, sich intensiv mit Einsparpotenzialen
auseinander zu setzen. Genau hier wollen wir Sie unterstützen. Im Rah-
men der dritten Ausgabe unseres Firmen-Info-Treffens möchten wir Ihnen
zeigen, dass es Potenziale zur Energieeinsparung auch in Ihrer Firma gibt.
Wir betrachten das Rödertal als gemeinsamen Wirtschaftsstandort.
Daher möchten wir, wie schon im letzten Jahr, sowohl Großröhrsdorfer
als auch Bretnig-Hauswalder Firmen ganz herzlich dazu einladen, die-
se bewährte Kommunikations-Plattform zu nutzen.
Allen Teilnehmern wird die Möglichkeit geboten Kontakte zu knüpfen,
aktuelle Chancen zu diskutieren und natürlich auch Fragen an die Stadt-
bzw. Gemeindeverwaltung zu stellen. Unseren Referenten ist es
besonders wichtig, neben Fördermöglichkeiten und Handlungsan-
leitungen für Energiesparmaßnahmen oder dem Sächsischen Gewerbe-
energiepass auch auf die im Rödertal bereits vorhandenen Kooperations-
potenziale aufmerksam zu machen.
Nutzen Sie Ihre Kontakt- und Informationsmöglichkeiten und kommen
Sie zum Firmen-Info-Treffen, welches am

Donnerstag, 23. Oktober 2008, um 18:00 Uhr
in der Firma Mainmetall Großhandelsgesellschaft m.b.H.

Bretnig-Hauswalde
stattfinden wird.
Seit Ende 2007 betreibt die Firma Mainmetall das so genannte „ener(z)“,
ein Energiesparzentrum. Ab 18:00 Uhr gibt es Führungen durch diesen

Verwaltungsgemeinschaft

Die Stadtverwaltung Großröhrsdorf informiert

Engagierten neuen Pächter ab 01. Oktober 2008 für unsere belieb-
te Speisegaststätte

„Ratskeller Großröhrsdorf“

im Jugendstilcharakter und zentraler Lage gesucht!

Die Gaststube verfügt über 60 Plätze, der Bierkeller über 30 und im
Biergarten finden 40 Personen Platz.
Interessenten wenden sich bitte an die Stadtverwaltung Großröhrsdorf,
Rathausplatz 1, 01900 Großröhrsdorf

Ansprechpartner:
Bürgermeisterin Frau Ternes Tel.: (03 59 52) 2 83 32

E-Mail: info@grossroehrsdorf.de
Frau Gramsch Tel.: (03 59 52) 2 83 31

Wohnungsangebot
Der Eigenbetrieb „Wohnungswirtschaft“ der Stadt Großröhrsdorf macht
folgendes Vermietungsangebot aus dem kommunalen Wohnungs-
bestand bekannt:

1 Drei-Raum-Wohnung:   58,57 m2 WFL im EG mit Heizung
Kaltmiete 4,77 ¤/m² + NK, Ohorner Weg 4a

Interessenten melden sich bitte in der Stadtverwaltung Großröhrsdorf,
Rathausplatz 1, Tel. 03 59 52/2 83 23 oder 2 82 71

Eigenbetrieb Wohnungswirtschaft Großröhrsdorf

Die Stadtverwaltung Großröhrsdorf informiert

Aus der Gemeindeverwaltung Bretnig-Hauswalde

Seniorentreff

Die Seniorinnen und Senioren der Gemeinde treffen sich zur Kirmes
am Freitag, dem 26. September 2008 in der Hofescheune. Ab 14.00
Uhr gestaltet die Grundschule ein Programm und es gibt Kaffee und
Kuchen. Im Anschluss erleben wir ein musikalisches Programm mit der
Gruppe Phönix.
Der nächste Seniorentreff findet am 2. Oktober 2008, 14.00 Uhr im Kultur-
zentrum bei Familie Grötzschel statt. Traditionell wird ein Weinfest gefeiert.
Für die musikalische Unterhaltung sorgt Wolfgang Richter aus Radeberg.
Alle Seniorinnen und Senioren sowie Gäste sind für beide Veranstal-
tungen herzlich eingeladen.
Die nächste Seniorenfahrt führt uns am Dienstag, dem 14. Oktober
2008 in den im schweizerischen Baustil sanierten und restaurierten
Berggasthof „Honigbrunnen“, von welchem man die Aussicht in die schö-
ne Oberlausitzer Berg-, Heide- und Teichlandschaft genießen kann. Der
„Zwerg“ berichtet von Sagen der Region. Im Preis von 34,50 Euro sind
inbegriffen ein Mittagessen, die Erzählungen und Sagen vom „Zwerg“
sowie Kaffee und Kuchen. Abfahrt ist 11.00 Uhr ab Jacobsweg und
Klinke, danach an allen öffentlichen Bushaltestellen. Anmeldung und
Bezahlung beim Seniorentreff oder bei Frau Schreier, Telefon: 3 33 90.

Die Klubleitung
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Herrn Eberhard Schöne am 28.09. zum 70. Geburtstag
Herrn Willmar Schwabe am 29.09. zum 80. Geburtstag
Frau Edith Wölk am 29.09. zum 70. Geburtstag
Herrn Roland Gäbler am 01.10. zum 82. Geburtstag
Frau Ingeburg Hörnig am 02.10. zum 75. Geburtstag
Herrn Frank Herrmann am 02.10. zum 72. Geburtstag

WWWWWir gratulieren ganz herzlichir gratulieren ganz herzlichir gratulieren ganz herzlichir gratulieren ganz herzlichir gratulieren ganz herzlich

Geburtstage in Bretnig-Hauswalde

Der Gemeinderat, die BürgermeisterinDer Gemeinderat, die BürgermeisterinDer Gemeinderat, die BürgermeisterinDer Gemeinderat, die BürgermeisterinDer Gemeinderat, die Bürgermeisterin

und die Mitarbeiter der Gemeindeverwaltung wünschen denund die Mitarbeiter der Gemeindeverwaltung wünschen denund die Mitarbeiter der Gemeindeverwaltung wünschen denund die Mitarbeiter der Gemeindeverwaltung wünschen denund die Mitarbeiter der Gemeindeverwaltung wünschen den

Jubilaren alles Gute, beste Gesundheit und WJubilaren alles Gute, beste Gesundheit und WJubilaren alles Gute, beste Gesundheit und WJubilaren alles Gute, beste Gesundheit und WJubilaren alles Gute, beste Gesundheit und Wohlergehen.ohlergehen.ohlergehen.ohlergehen.ohlergehen.

Herrn Helmut Rosenkranz am 27.09. zum 85. Geburtstag
Herrn Joachim Haufe am  27.09. zum 72. Geburtstag
Herrn Siegfried Dubsky am 27.09. zum 72. Geburtstag
Frau Margarete Schöne am 27.09. zum 70. Geburtstag
Frau Sigrid Knauthe am 28.09. zum 80. Geburtstag
Frau Lene Langjahr am  29.09. zum 100. Geburtstag
Frau Sieglinde Wacker am 29.09. zum 73. Geburtstag
Herrn Rainer Rudolph am 29.09. zum 71. Geburtstag
Frau Gertraud Ziegenbalg am 29.09. zum 70. Geburtstag
Herrn Siegfried Pfeiffer am 30.09. zum 80. Geburtstag
Frau Elsa Brandtner am 30.09. zum 95. Geburtstag
Frau Kläre Schönherr am 01.10. zum 75. Geburtstag
Herrn Erhard Albrecht am 02.10. zum 77. Geburtstag
Frau Reingard Schink am 02.10. zum 72. Geburtstag
Frau Lisbeth Schneeweiß am 02.10. zum 96. Geburtstag
Frau Gertraud Schmidt am 03.10. zum 79. Geburtstag

Seniorengeburtstage im Ortsteil Kleinröhrsdorf

Herrn Lothar Hähle am   27.09. zum 70. Geburtstag
Frau Gerda Stoyke am   28.09. zum 73. Geburtstag

Der Stadtrat, der OrtschafDer Stadtrat, der OrtschafDer Stadtrat, der OrtschafDer Stadtrat, der OrtschafDer Stadtrat, der Ortschaftsrat, die Bürgermeisterintsrat, die Bürgermeisterintsrat, die Bürgermeisterintsrat, die Bürgermeisterintsrat, die Bürgermeisterin

und die Mitarbeiter der Stadtverwaltung wünschen denund die Mitarbeiter der Stadtverwaltung wünschen denund die Mitarbeiter der Stadtverwaltung wünschen denund die Mitarbeiter der Stadtverwaltung wünschen denund die Mitarbeiter der Stadtverwaltung wünschen den

Jubilaren alles Gute, beste Gesundheit und WJubilaren alles Gute, beste Gesundheit und WJubilaren alles Gute, beste Gesundheit und WJubilaren alles Gute, beste Gesundheit und WJubilaren alles Gute, beste Gesundheit und Wohlergehen.ohlergehen.ohlergehen.ohlergehen.ohlergehen.

Herzliche Gratulation zumHerzliche Gratulation zumHerzliche Gratulation zumHerzliche Gratulation zumHerzliche Gratulation zum

besonderen Geburtstag anbesonderen Geburtstag anbesonderen Geburtstag anbesonderen Geburtstag anbesonderen Geburtstag an

Geburtstage in Großröhrsdorf

28. September - 19. Sonntag nach Trinitatis
Kleinröhrsdorf: 09.00 Erntedankfestgottesdienst mit Taufe
Bretnig: 10.00 Ökumenischer Festgottesdienst zur Bretniger

Kirmes
Musikalisch wird er ausgestaltet durch die
Posaunenchöre von Bretnig, Hauswalde und
Rammenau sowie den Kirchenchor Bretnig-
Hauswalde. Die Kirchengemeinden Hauswalde
und Rammenau sind herzlich eingeladen

Großröhrsdorf: 10.30 Erntedankfestgottesdienst

Bitte um Ihre Mithilfe beim Erntedankfest
am Sonntag, den 28. 09. 2008

Liebe Großröhrsdorfer!
In diesem Jahr wollen wir wieder gemeinsam das Erntedankfest in un-
serer Stadtkirche feiern.
Unser Festgottesdienst  für die ganze Familie beginnt am Sonntag,
den 28.09.2008, 10.30 Uhr.
Dazu möchte ich Sie alle sehr herzlich einladen. Jeder und Jede ist
willkommen!
Gleichzeitig bitte ich Sie, Ihre Erntedankgaben und Blumen schon am
Sonnabend, den 27. September von 15.00 – 17.00 Uhr in der Kirche
abzugeben. Wir freuen uns, wenn auch Sie dafür etwas beitragen!
Die Gaben werden nach dem Erntedankfest dem „Stoffwechsel e. V.“ in
Dresden übergeben.
Dieser Verein leistet eine christlich motivierte soziale Arbeit unter Stra-
ßenkindern, der durch Frau Sabine Ball in der Dresdner Neustadt 1993
gegründet wurde.
Vielen Dank und viele Grüße

Ihr Pfarrer Stefan Schwarzenberg

Kirchliche Nachrichten

Neuer Spielplatz für unsere Jüngsten der AWO-Kita

Die 1. Etappe der Neugestaltung unseres Krippenspielplatzes
haben wir geschafft. Unsere Kleinen konnten ihren Spielplatz

im Bummiland wieder in Besitz nehmen.
Die Kinder erlebten hautnah den Abriss und Neubau ihres Spielplatzes
mit. Sie sahen, wie die Vatis von Louis Tiesler und Paul Weißenfeld die
Wege und den neuen Sandkasten mit einem Bagger aushoben. Die Fa.
Petzold ermöglichte ihnen mit Bagger und Multicar in ihrer Freizeit uns
zu helfen. Eine Firma legte den neuen Rundweg an, auf dem nun die
Kleinen mit ihren Flitzern fahren können. Herr Gaudich, Herr
Zwernemann, unser Zivi Roy und Herr Haufe nutzten jede freie Minute
und gestalteten und bauten für die Kinder den lang ersehnten Sand-
kasten. Unsere Kleinen können in einem großzügigen Sandkasten Ku-
chen backen und Sandburgen bauen.

Kindertagestätten Großröhrsdorf

Firmenteil. Dabei sollen Sie einen Überblick über innovative und prak-
tikable Lösungen zur Senkung des Energieverbrauchs erhalten.
Gegen 19:00 Uhr beginnen dann die Referenten mit Ihren Vorträgen.
Die Sächsische Energieagentur SAENA GmbH wird dabei ebenso zu
Wort kommen, wie Vertreter lokaler Unternehmen, die sich seit langem
mit dem Thema Energieeinsparung beschäftigen.
Bei unserer diesjährigen Zusammenkunft wird es, wie in den vergange-
nen Jahren auch, genügend Freiraum zur Diskussion und Kommunika-
tion mit den Teilnehmern geben. Dabei wird die Möglichkeit bestehen,
sich an entsprechenden Informationsständen tiefer mit dem Thema Ein-
sparpotenziale beim Energieverbrauch zu befassen.
Informationen aus der Stadt- und Gemeindeverwaltung zum aktuellen
wirtschaftlichen Geschehen im Rödertal runden das Programm ab.
Wir freuen uns auf Ihr Erscheinen und Ihren Beitrag zum Auf- und Aus-
bau der Kontaktadresse Firmen-Info-Treffen im Rödertal.

Mit freundlichen Grüßen

Kerstin Ternes Katrin Prescher
Bürgermeisterin Bürgermeisterin

Stadt Großröhrsdorf Gemeinde Bretnig-Hauswalde

Verwaltungsgemeinschaft
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Vereine und Verbände

Vereine und Verbände

Kindertagestätten Großröhrsdorf

Im Frühjahr des nächsten Jahres beginnen wir mit der 2. Etappe der
Umgestaltung. Es sollen ein kleiner Hügel und Rasenflächen angelegt
und neue Sträucher gepflanzt werden.
Wir wissen, dass uns auch bei diesem Vorhaben fleißige Helfer unter-
stützen werden.

P. Braun, Leiterin

Kindersachenbörse Herbst 2008
in der Ki-ta „Bummiland“

Liebe Eltern, liebe Leser,
pünktlich zum Saisonwechsel führen wir eine Kindersachenbörse durch.

Wann? Mittwoch-Freitag 08.10 -10.10. 10.00 -17.00 Uhr
Samstag 11.10. 09.00 -12.00 Uhr

Wo?  Im Keller der Ki-ta „Bummiland“, Großröhrsdorf, Lessingstr. 6

Sie können die Sachen (gemäß der Saison!!) ab dem 01.10 -06.10.08
bei uns abgeben und sich näher informieren.
Telefon 03 59 52/4 82 13 oder 4 82 09

Die Eltern der Kita

Ziergeflügel und Exoten „Rödertal und Umgebung e.V.“

10. Westlausitzschau
von Ziergeflügel und Exoten in der Festhalle Großröhrsdorf

In dieser Schau werden in 50 Volieren, Käfigen und Vitrinen zahlreiche
Vogelarten aus allen Teilen der Erde zu bewundern sein. Mit der Aus-
stellung geben die Mitglieder des Verein einen Einblick in ihre interes-
sante Freizeitbeschäftigung. Sie würden sich über zahlreiche Besu-
cher freuen. Gern geben die Züchter während der gesamten Aus-
stellungszeit fachliche Auskunft über Zucht und Haltung ihrer exoti-
schen Lieblinge. Wie immer erwartet Sie eine reichhaltige Tombola.
Tierverkauf ist möglich.

Wir freuen uns auf Ihren Besuch und erwarten Sie am
Sonnabend 27.09. von 9.00 – 18.00 Uhr
Sonntag 28.09. von 9.00 – 17.00 Uhr

Der Vorstand

Unser Programm für die Woche vom 30.09. bis 02.10.

Am Dienstag findet wieder auf mehrfachen Wunsch ein Kochduell statt.
Diesmal steht das Kochduell unter dem Motto „Vegetarisch kochen“.
Wir haben ein paar Rezepte gesammelt und auch die notwendigen Zu-
taten eingekauft. Wer eigene Rezeptideen oder eigene Kreationen kocht,
erhält für die spätere Auswertung Bonuspunkte. Am Ende wird dann
anhand von Verkostungsprotokollen das beste Kochteam mit dem le-
ckersten Essen ermittelt. Bringt also ausreichend Hunger, gute Ideen
und Neugier für neue Geschmacksrichtungen mit.
Mittwoch werden wir weiter mit Holz arbeiten. Im Mittelpunkt stehen
Elemente für unsere transportablen BMX-Rampen. Donnerstag und
Freitag bleibt das Kinder- und Jugendhaus geschlossen. Am Don-
nerstag sind wir unterwegs, um notwendige Gebrauchsgegenstände
für das Haus zu kaufen und am Freitag ist Feiertag.

Das Team des Kinder- und Jugendhauses

Wanderfreunde Bretnig-Hauswalde

Zu unserer „Abendwanderung durch das Rödertal“ treffen sich alle
Wanderfreunde am Kirmesfreitag, 26.09.2008 um 19.00 Uhr am Ein-
gang zum Hofepark. Gäste sind herzlich willkommen.

F.G.

Aquarienverein „Exotica“ e.V.

Vom 27.09.2008 bis 05.10.2008 findet im Ratskeller des Gemeinde-
amtes Bretnig-Hauswalde eine Aquarienausstellung mit Xipho- und
Mollymeisterschaft statt.
Öffnungszeiten: Wochentage: 15.00 – 18.00 Uhr

Wochenenden: 10.00 – 18.00 Uhr

FFw Bretnig-Hauswalde

„Tag der offenen Tür“

Die Feuerwehr Bretnig-Hauswalde lädt am 3. Oktober 2008 zu einem
kleinen „Tag der offenen Tür“ in das Gerätehaus II in Hauswalde ein.
Von ca. 15:00 Uhr bis 18:00 Uhr kann sich bei Kaffee und Kuchen bzw.
Grillwurst und diversen Getränken ein Teil der Fahrzeuge und Gerät-
schaften unserer Wehr angeschaut und sich über die Arbeit der Feuer-
wehr informiert werden.
Wir freuen uns über Ihren Besuch.

FFw Bretnig-Hauswalde  (WL)

WebHausPost

PURE HOUSE DISCO am 27.09.

Nach langem Warten ist sie wieder da: die „Pure-House-Disco“ im
WebHaus.
In dieser Nacht schallen wieder die feinsten House- und Electroklänge
aus dem WebHaus Großröhrsdorf, denn die Pure House Disco ist nach
der Sommerpause zurück.
Dieses mal haben wir für euch keine Kosten und Mühen gescheut, und
haben mit Robaxx und Tyralla (zusammen sind sie Syntaxx Error) zwei
angesagte DJs aus Dresden engagiert. Die beiden werden das WebHaus
zum Kochen, und euch ordentlich zum Feiern bringen, getreu ihrem
Motto: „der Absturz ist vorprogrammiert.....Welcome to the Freakshow!!!“
Unterstützt werden die beiden von Denni Rosco und Le Grape vom
Studio-40, welche die Plattenteller bis tief in den Morgen rotieren las-
sen. Einlass: 21 Uhr

Grundschule Großröhrsdorf

Anmeldung zur Schulaufnahme
für Schulanfänger im Jahr 2009

in die Grundschule Großröhrsdorf

Das Einzugsgebiet unserer Schule umfasst Großröhrsdorf und Klein-
röhrsdorf. Für den Schulbesuch 2009 sind alle Kinder anzumelden,
die bis zum 30.06.09 das 6. Lebensjahr vollenden.
Es können auch Kinder, die nach diesem Stichtag das 6. Lebensjahr
vollenden, auf Antrag der Eltern vorzeitig in die Schule aufgenommen
werden, wenn die körperlichen und geistigen Voraussetzungen gege-
ben sind. Die Entscheidung darüber trifft der Schulleiter.
Am 01.10. und 02.10.2008 erfolgt die Anmeldung für Hauskinder durch
einen Personensorgeberechtigten (ohne Schulanfänger) in der Zeit von
8.00 – 16.00 Uhr im Sekretariat der Praßerschule.
Bitte Geburtsurkunde vorlegen!
Für Kindergartenkinder ist die Schulanmeldung ab dem 01.10.2008
über die jeweiligen Kindertageseinrichtungen möglich. Bitte eine Kopie
der Geburtsurkunde beifügen!

Filip, Schulleiterin

Mit dem

„Rödertal-Anzeiger“
immer bestens informiert.
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Vereine und Verbände Vereine und Verbände

Wie gewohnt wird das WebHaus wieder in einem völlig neuen Erschei-
nungsbild auftreten und komplett umgestaltet. Euch erwarten leckere
Cocktails und wie immer das Bier aus der einheimischen Brauerei.

Programmvorschau: 18.11.2008 Comedy mit Vicki Vomit
29.11.2008 Pure House Disco
20.12.2008 Pure House Disco
24.12.2008 Christmas-Eve-Party
25.12.2008 Rock´n´Roll-Project

Angebote der Familienbildungsstätte
Großröhrsdorf - Kirchgemeindehaus, Kirchstr. 10

Montag, 29.09. 9.30 - 10.30 Babytreff
Mittwoch, 01.10. 9.00 - 11.00 Eltern-Kind-Kreis
Donnerstag, 02.10. 9.30 - 10.30 Krabbelgruppe

FSV Bretnig-Hauswalde informiert
Ergebnisse

1. KK: FSV - Haselbachtal II 0:2 (0:2)
2. KK: Königsbrück II - FSV II 1:1

Torschütze: U. Arnold
Frauen: Radeberg -  FSV                                              18:0 (8:0)
B-Jugend: FSV - Marienstern 0:10
F-Jugend: Pulsnitz II - FSV 0:4

Torschütze: 2 mal K. Jörke, D. Kaape, Eigentor Pulsnitz
AH: FSV - Kleinhähnchen 1:2

Torschütze: R. Hermann

Vorschau
1. KK: Sa. 27.09. 15.00 FSV - Wachau II
Frauen: So. 28.09. 14.00 FSV - Schwepnitz
D-Jugend: So. 28.09. 10.30 FSV - Großröhrsdorf
F-Jugend: Sa. 27.09. 09.00 FSV - Liegau
Bambinis So. 28.09. 13.00 FSV - Großröhrsdorf
AH: Mo. 29.09. 17.00 FSV - Großröhrsdorf (Kirmesmontag)
1. Männer: Mo. 29.09. 18.30 FSV - Frankenthal (Kirmesmontag)
F-Jugend: Mi. 01.10. 18.00 FSV - Königsbrück (Nachholespiel)

SG Großröhrsdorf - Abt. Kegeln

Senioren auf Platz 3

Das erste Turnier in der OKV-Klasse, Staffel 3, bei den Senioren fand
in Kamenz statt. Staffelfavorit Radeburg gewann überlegen mit 1683
Holz vor den Gastgebern aus Kamenz mit 1621. Großröhrsdorf erspiel-
te Platz 3 mit 1559 vor Johannstadt (1535), Radeberg (1533) und Mickten
(1527). Mit 4 Pkt. ist die Mannschaft auf Platz 3. Es spielten: H.-J. Claus
382, M. Nitzsche 382, F. Nitzsche 407 und L. Mißbach 398.

Frank Große, Mannschaftsleiter

SG Kleinröhrsdorf e.V. - Abt. Kegeln

OKV-Klasse Männer - Turniersieg zum Auftakt!

Nun startete auch unsere erste Mannschaft in die neue Saison. Als
Staffelsieger des Vorjahres ist der Anspruch in diesem Jahr zumindest
gleich hoch. Dem schienen sich beim Saisonstart auch alle Mannschafts-
mitglieder bewusst zu sein. Auf der schwer zu spielenden Bahn in
Sebnitz durfte man die Nerven nicht verlieren und musste konzentriert
durchspielen. Eine recht geschlossene Leistung zeigten unsere Spie-
ler, aus denen Olaf Schurig wieder einmal herausragte. Seine 859 Holz
bedeuteten Mannschaftsbestleistung und am Ende den verdienten
Turniersieg. Unser Sextett gewann mit 4867 Holz, vor Königsbrück
(4840) und Sebnitz (4780). So kann es für uns gern weitergehen.
Die weiteren Ergebnisse: S. Schurig 806, A. Schreier 808, D. Seidel
812, H. Hornuff 774, T. Braun 808 Holz

2. Kreisliga Männer - Sieg!

SG Kleinröhrsdorf II. - SV Aufbau Deutschbaselitz I.   2373:2260 Holz
Nur keinen Fehlstart hinlegen – das war die Devise für diesen Spieltag.
Nach dem recht durchwachsenen Vorjahr sollte nun mal wieder eine er-
freulichere Vorstellung folgen. Dass die Gäste es unseren Spielern dann
so einfach machten, das konnte man nicht vermuten. Eher durchschnittli-
che Leistungen reichten zum hoch verdienten Sieg und sollten Auftrieb für
die nächsten Spiele geben. Sandro Gebler, nach langer Verletzungspause,
präsentierte sich schon wieder in beachtlicher Form und konnte mit sei-
nen 413 Holz nicht nur überzeugen, sondern auch den Tagesbestwert
markieren. Für die kommenden Aufgaben macht das Mut, jedoch muss
eine Leistungssteigerung folgen, um vorn mitspielen zu können.
Die weiteren Ergebnisse: A. Seidel 405, T. Freudenberg 371, H. Kirstan
370, T. Kunath 402, H. Miethe 412 Holz

Vorschau: 27.09. 13 Uhr II. in Medingen
13 Uhr III. in Radeberg

28.09.   9 Uhr Damen gegen Radeberg
O. Kugler

SG Großröhrsdorf – Tischtennis

Zwei wichtige Punktspiel-Siege

In den Partien der letzten Woche gab es für Großröhrsdorf zwei wichtige
Siege. Die dritte Mannschaft deklassierte in der 2. Kreisliga Gersdorf mit
13:2 und machte damit die Auftakt-Niederlage in Pulsnitz vergessen. Das
Ergebnis zeigt, dass die Leistungsunterschiede in der Staffel beträcht-
lich sind. In der zweiten Kreisklasse liegt das vierte SG-Team nach dem
10:4 gegen Räckelwitz auf Platz zwei in der Tabelle. Die Schüler hatten
gegen Burkau keine Chance und unterlagen mit 3:11.

2. KL SG Großröhrsdorf 3 – TuS Gersdorf-Möhrsdorf 2 11:4
Stanke (2,5), Schillert (1), Karsch (2,5), Scholz (2),
Remus (2,5), Grohmann (2), Zillger (0,5)

2. KK SG Großröhrsdorf 4 – SV Viktoria Räckelwitz 4 10:4
Je. Kaiser (2,5), T. Lauke (3,5), H. Lauke (1,5), Gramsch (2,5)

Schüler: SG Großröhrsdorf – SV Burkau 3:11
Plaettner (1), Jo. Kaiser (1), Nolle (1), Kitta (0)

Erste Kreismeisterschaften des neuen Landkreises Bautzen
im Tischtennis

Zum ersten Mal nach der Neuordnung der Landkreise fanden die Nach-
wuchs-Kreismeisterschaften im Tischtennis am 20./21.09.2008 in Baut-
zen und Hoyerswerda statt. Klar war, dass der vergrößerte Landkreis
auch größere Starterfelder bei Meisterschaften und natürlich ein höhe-
res Spielniveau bedeutet. Umso erfreulicher ist es, dass trotzdem zwei
Medaillen nach Großröhrsdorf gingen.

Foto: Carolin Zeidler und Michelle Lohse nach dem Gewinn der Bronzemedaille
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Bei den B-Schülerinnen konnten Michelle Lohse und Carolin Zeidler im
Doppel ihren dritten Platz des letzten Kreissportfestes mit einer ver-
dienten Bronzemedaille bestätigen. Im entscheidenden Spiel gewan-
nen sie im Entscheidungssatz gegen die Spielerinnen des SV Laußnitz
und sicherten sich so Platz drei (Foto). Bei den A-Schülern erreichten
Josias Kaiser und Ronny Nolle zwar die Endrunde im Einzel, scheiter-
ten dort aber knapp. Den größten Erfolg landeten Marie-Luis Rönisch
und Isabell Lutze im weiblichen Doppel der Jugendklasse. Sie gewan-
nen dort die Silbermedaille.

P. Wirth

SC 1911 - Abteilung Fußball
Ergebnisse vom Wochenende

BK-Männer SC 1911 – Dresden/Striesen 1:0
Torschützen: T. Thomschke

KL-Männer SC 1911 – Ottendorf 1:2
Torschützen: R. Giesemann

A-Jugend SC 1911 – Straßgräbchen 5:1
Torschützen: T. Bank (3), M. Klimmer (2)

B–Jugend SC 1911 - Malschwitz 1:6
Torschützen: C. Biastoch

C-Jugend Löbau – SC 1911 4:0
D–Jugend SC 1911 - Laußnitz 7:2

T.: A. Meier (2), D. Bürger (2), D. Hoffmann,
D. Scholz, R.  Schmidt

E-Jugend Weißwasser - SC 1911 0:8
T.: J. Hentsch (4), P. Hartmann (2), L. Kühn, M. Büchner

F-Jugend Großnaundorf – SC 1911 0:10
T.: E. Kirstan (6), R. Lohse (4)

Wochenend-Vorschau:

1. Männer: 27.9. 15.00 Dresden/Laubegast – SC 1911
2. Männer: 28.9. 15.00 SV Haselbachtal - SC 1911
B-Jugend: 27.9. 10.30 Kodersdorf - SC 1911
C-Jugend: 28.9. 10.30 SC 1911 - Weißwasser
D-Jugend: 28.9. 10.30 Bretnig -  SC 1911
E-Jugend: 27.9. 09.15 SC 1911 - Hochkirch
F-Jugend: 28.9. 13.00 SC 1911 - Pulsnitz
AH: 26.9. 18.30 SC 1911 - Schmölln

www.sc1911.de

SC 1911 - Abteilung Schach

307 Teilnehmer beim Chemnitzer Jugendopen -
Großröhrsdorfer überzeugten

Das Chemnitzer Jugendopen hat sich in den letzten Jahren zu einem
der bedeutendsten deutschen Nachwuchsturniere entwickelt.
Diesmal fanden sich 307 Starter ein und in so mancher Altersklasse
trafen Medaillengewinner der Deutschen Meisterschaft aufeinander.
Julian Minkwitz vom SC 1911 Großröhrsdorf wusste zu gefallen, er er-
reichte mit 4 Punkten Platz 24.
In der Altersklasse U 12 (77 Teilnehmer) erkämpften mit je 4 Punkten
Erik Preetz Platz 26 und Alexander Jurkin Platz 28.
In der U 14 (54 Starter) mischten erfreulicherweise alle vier teilneh-
menden Großröhrsdorfer weit vorn mit. Am Ende erkämpfte Hans Möhn
mit 5,5 Punkten Platz 3, während Carsten Schneider mit 4,5 Punkten
Platz 10 erreichte. Oliver Gerntke und Andreas Zeitler ( je 4) belegten
die Ränge 16 und 18.
Das gute Abschneiden konnte Stefan Plaettner vom SC 1911 Groß-
röhrsdorf mit 4,5 Punkten und einem guten 8. Platz in der stark besetz-
ten Altersklasse U 16 (34 Teilnehmer) abrunden.

Kurzmeldung: Zum Saisonauftakt in der Bezirksliga U 16 siegte die
Mannschaft des SC 1911 Großröhrsdorf gegen den SV Dresden-Striesen
klar mit 3,5 : 0,5.

Andreas Schneider

TSG Bretnig-Hauswalde, Abteilung Handball

Unnötige Heimniederlage zum Punktspielauftakt

TSG Bretnig-Hauswalde – Radebeuler HV                 25:26 (11:10)
Saison 2008/2009 - Verbandsliga Staffel Ost Männer, 01. Spieltag,
21.09.08, 14.30 Uhr, Sportkomplex Pulsnitz

Zum Auftakt in der Verbandsliga Staffel Ost hat die TSG Bretnig-Haus-
walde zum Punktspielauftakt eine unnötige Heimniederlage gegen den
Radebeuler HV hinnehmen müssen.
Zu Beginn des Spiels fanden die Rödertaler besser in das Spiel hinein
und konnten ihre Führung vom 3:1 auf 7:3 ausbauen. Doch ab der 15.
Spielminute kam ein Bruch in das Bretnig-Hauswälder Spiel. Unnötige
Ballverluste im Angriffsspiel durch technische Fehler und eine fahrläs-
sige Chancenauswertung, welche sich wie ein roter Faden durch die
gesamte Spielzeit zog, nutzen die Gäste, um ihrerseits mit einem Tor in
Führung zu gehen (7:8). Eine Auszeit vom Th. Haufe war nun dringend
notwendig und brachte zunächst auch Erfolg, was sich im Halbzeit-
resultat von 11:10 widerspiegelte. Aber der aufmerksame Betrachter
konnte hier weiterhin das statische Aufbauspiel der TSG erkennen. Die
Radebeuler machten ihre Sache zu diesem Zeitpunkt auch nicht viel
besser und scheiterten an der soliden Verteidigung oder am Schluss-
mann der Gastgeber.
In der Halbzeitpause wurden die Fehler im Offensivbereich angespro-
chen und besonders auf die Schwächen im Abschluss hingewiesen. Der
Trainer Th. Haufe forderte konsequenter zu Werke zu gehen, denn bereits
jetzt hätte die TSG das Spiel für sich entscheiden können und mit einer
beruhigenden Führung die zweite Spielhälfte beginnen können.
Doch anstatt nun die sich bietenden Einwurfmöglichkeiten zu nutzen,
wurden die Nerven der Zuschauer weiter strapaziert und über die Spiel-
stände 14:14, 17:17 und 21:21 wurde die spannende Schlussphase
eingeläutet. Hier schien vorerst noch der Gastgeber das nötige Quänt-
chen Glück auf der Habenseite verbuchen zu können und führte mit
24:22. Diese Führung hätte auch weiter ausgebaut werden können,
doch zwei Treffer am Torgehäuse der Gäste wandelten die Randdresdner
geschickt in ein 24:25 um und fuhren fortan auf der Siegerstraße. Als
dann auch noch zwei Spieler der TSG mit Strafzeiten versehen wur-
den, baute der RHV seine Führung zwei Spielminuten vor Ultimo auf
24:26 aus und brachte diese geschickt über die Spielzeit.
Somit haben die Lößnitztaler bereits zu Saisonbeginn die ersten „Big-
Points“ im Kampf um den Klassenerhalt gemacht, die TSG steht hinge-
gen im Spiel bei der Zweiten des HSV Dresden unter Zugzwang. Trai-
ner Th. Haufe konnte seiner Mannschaft dennoch eine bessere Leis-
tung quittieren als im Pokalspiel. Die guten Ansätze müssen im Training
aber weiter verbessert werden, um im Spielbetrieb in Punkte umgemünzt
zu werden.
Schiedsrichter: T. Nestler (VfB Bischofswerda), M. Rotter (SSV Stahl
Rietschen)
Strafwürfe: TSG 6/7; RHV 4/8
Zeitstrafen: TSG 4; RHV 6
Für den Radebeuler HV spielten: V. Braun, H. Frey; T. Jentner (1), J.
Maxwitat (2), S. König (7), R. Zinnecker (1), D. Kießling (7/3), J. Hart-
mann (3), St. Lasynczyk, Th. Rißmann (5/1); MV: Ch. Herrmann
Für die TSG Bretnig-Hauswalde spielten: Ch. Sternkiker, E. König; T.
Kuhnert (3), O. Nicklich(1), C. Putzke, S. Hartmann (13/5), E. Kabus
(5), M. Zschiedrich (2/1), E. Gneuß (1), J. Fichte; MV: Th. Haufe (sh)

www.grossroehrsdorf.de
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Mangelnde Chancenverwertung kostet Heimsieg

TSG Bretnig-Hauswalde II - SG Oberlichtenau II         30:30 (14:15)
1. Spieltag Westlausitzliga Männer 2008/09, 20.09.2008 16:15 Uhr,
Sporthalle Grundschule Bischofswerda-Süd

Zum Auftakt der neuen Saison empfing die Zweite Mannschaft die Re-
serve aus Oberlichtenau. Dabei standen nur fünf Spieler im Aufgebot,
die in der Vorwoche knapp im Pokal scheiterten. Mit insgesamt sieben
neuen Kräften und ohne echten „Mittelmann“ musste man also mit Abzü-
gen im Spielfluss rechnen.
Dennoch erwischten die Rödertaler den besseren Start und gingen zu
Beginn des Spiels über die Stationen 3:1 und 6:4 mit 9:7 in Führung.
Wurden dabei die ersten Tore noch über den Kreisläufer und Tempo-
gegenstöße herausgespielt, dominierten alsbald v.a. Einzelaktionen und
Würfe aus der zweiten Reihe. Insbesondere F. Doberenz konnte so in
seinem ersten Einsatz im Männerbereich einige Treffer erzielen.
Nachdem aber die Gäste Mitte der ersten Halbzeit immer besser ins
Spiel fanden und auf Bretniger Seite die individuellen Fehler immer mehr
zunahmen, konnte Oberlichtenau das Spiel auf 9:11 drehen. Spieleri-
sche Mittel fanden nun auf Bretniger Seite kaum noch statt und selbst
klarste Torchancen wurden leichtfertig vergeben. Symptomatisch dafür
war, dass von den ersten vier Siebenmetern nur ein einziger verwandelt
wurde. Auch aus den Zeitstrafen der Gäste wusste man im ersten Durch-
gang kein Kapital zu schlagen. So konnte sich Oberlichtenau zwischen-
zeitlich mit drei Toren absetzen, erst mit Ende der ersten Hälfte kam die
TSG wieder auf einen Treffer heran.
Den Start in die zweite Halbzeit verschlief man dann allerdings komplett
und lag plötzlich mit 14:18 in Rückstand. Allerdings waren nun auch die
Gäste nicht clever genug, diesen Vorsprung zu halten und so konnte Bret-
nig zuerst auf 18:19 herankommen und schließlich beim 21:21 erstmals
ausgleichen. Dabei resultierten die Tore nun wieder vermehrt aus Spiel-
zügen, da mit Gewaltwürfen aus dem Rückraum beim gut aufgelegten
Oberlichtenauer Schlussmann an diesem Tag wenig auszurichten war.
Obwohl Bretnig zwischenzeitlich in doppelter Unterzahl agierte, gelang es
den Gästen nicht, sich deutlich abzusetzen und so konnte die TSG beim
Stand von 25:24 erstmals seit dem 9:8 wieder in Führung gehen.
Es entwickelte sich nun ein völlig offenes Spiel mit Toren auf beiden
Seiten, so dass keine Vorentscheidung fallen wollte. Eine 27:26 Führung
wurde z.B. nach einem 27:28 Rückstand wieder in eine 29:28 Führung
zurückverwandelt, nur um diese anschließend wieder mit 29:30 abzuge-
ben. Nachdem Bretnig auf 30:30 ausgleichen konnte, wurde der letzte
Angriff der Gäste erfolgreich abgewehrt und man nahm 30 Sekunden
vor dem Abpfiff noch eine letzte Auszeit. Der allerletzte Angriff sollte nun
ruhig ausgespielt werden, um doch noch das Siegtor zu erzielen. Je-
doch führte die Arbeit der Gästeabwehr zu zwei Freiwürfen, wodurch die
Zeit für die Rödertaler unaufhaltsam ablief. Wenige Sekunden vor Schluss
konnte doch noch ein Wurf genommen werden, der aber nicht den Weg
ins Tor fand und somit nur einen anstatt der erhofften zwei Punkte brach-
te. Wie bei den meisten Unentschieden wusste man nach dem Spiel
nicht so recht, ob man sich ärgern oder freuen sollte. Wenn man kurz vor
Schluss mehrmals vorn liegt, will man am Ende natürlich auch gewinnen,
jedoch wäre bei einem anderen Gegner aufgrund der mangelnden Tor-
ausbeute trotz der 30 Treffer eine Niederlage wohl nicht zu vermeiden
gewesen. So konnte man zumindest mit der Moral der Mannschaft zu-
frieden sein, die trotz Rückstandes über weite Strecken des Spiels nie
aufgab und sich immer wieder herankämpfte. (JJ)

Bretnig spielte mit: Felix Zimmermann; Stephan Bürger (Tor); Falko
Doberenz (6); Jan Filip (2); Andreas Haufe (7/1); Jörg Jüttner (1/1);
Norman Liebers (3/1); Heiko Kallies; Heiko Menzel (6); Mirko Oswald
(5); Sven Schmidt; Oliver Schröder

Die Bretniger Kirmes beginnt am 26. September. Worauf können
sich die Besucher freuen?

Ein umfangreiches Programm, welches über 3 Tage geht, wurde vorbe-
reitet. Traditionell ist der Freitag für unsere Senioren und Line-Dance-
Freunde  reserviert. Der Samstag,  der „Tag der Kinder“ steht für unse-
re Jüngsten zur Verfügung. Die ASB Kindertagesstätte „Schlumpfenland“

Bretniger Kirmes 2008

und die Grund- und Mittelschule haben sich wieder viel einfallen las-
sen, um diesen Tag zu einem besonderen zu machen. Am Sonntag,
dem „Tag der Vereine“ wird sicherlich wieder viel zu sehen sein. 14
Vereine aus dem Rödertal werden sich präsentieren.
Dies ist, wie ich finde, eine beachtliche Zahl! Nicht zu vergessen ist das
Rahmenprogramm an allen Tagen. So können die Besucher drei Aus-
stellungen im Gemeindeamt besichtigen.  Es gibt am Freitag- und am
Samstagabend zwei Tanzveranstaltungen. Ich denke für jeden wird et-
was dabei sein.

Was gibt es Neues?

Vieles könnte man nennen. Beispielsweise konnten wir für die  Kinder-
Disko für alle Tanz-Mäuse und Party-Löwen am Samstag eine ganz tolle
Kinderanimation verpflichten. Dies wird bestimmt ein High-Light! Des
Weiteren wird unser Maler-Ehepaar Stoschek einiges Neues zum Fest
beitragen. So gibt es Künstlerische Stunde für unsere Jüngsten mit Frau
Stoschek und mit Herrn Stoschek werden wir einen Massen-Luftballon-
Start erleben. Wir haben erstmalig die Schalmeienkapelle Lauterbach
1926 e.V.  am Sonntag bei uns zu Gast. Sie wird uns sicherlich zünftig
„einheizen“. Das Hähne-Wett-Krähen am Sonntag morgen findet erstma-
lig im Hofepark statt. Neu ist dieses Jahr auch, dass wir ein Festzelt im
Hofepark haben, welches als so genannte „Schlecht-Wetter-Variante“
für unsere Gäste auch beim Open Air für die gewisse Gemütlichkeit sorgt.
Einiges wäre noch zu benennen. Aber der Besuch am Wochenende im
Hofepark und Umgebung ist bestimmt für jeden lohnenswert. Ich den-
ke, die Besucher sollten viel Zeit mitbringen, um alles an allen Tagen zu
nutzen und zu genießen.

Was wünschen Sie sich für die diesjährige Kirmes?

Schönes Wetter und natürlich viele zufriedene Besucher. Gemeinsam
mit allen Organisatoren, der Gemeinde Bretnig-Hauswalde und Herrn
Döhring vom Sicherheitsdienst und seinen Mannen wünsche ich mir
ein friedliches Fest.

Was wollten Sie schon immer mal sagen?

Bedanken möchte ich mich an dieser Stelle für die angenehme und
unkomplizierte Zusammenarbeit mit allen Mitwirkenden. Es kann sich
sicherlich jeder vorstellen, dass so ein Fest nur mit der Hilfe vieler
möglich ist:
Anglerverein „Bretnig-Hauswalde 2007“ e.V., Anglerverein Rödertal Großröhrs-
dorf e.V., Aquarienverein Exotica, ASB Kindertagesstätte „Schlumpfenland“,
BowlingTreff Bretnig, Böhmisch Brauhaus Großröhrsdorf, D + H Diskothek Haus-
walde, Elektro-Nitsche Ohorn, Evang. Kirche Bretnig, Fischgeschäft Gelbhaar,
Fleischerei Zimmer, FSV Bretnig-Hauswalde, Gemeindeverwaltung, Gewerbe-
verein Rödertal und Umgebung e.V., Grundschule Bretnig-Hauswalde,
Heimatförderverein Bretnig-Hauswalde e.V., Friseur und Kosmetik GmbH Salon
Elegant, Jugendclub Hauswalde, K + M Diskothek Bretnig-Hauswalde,
KartRacingTeam Schilke, Kirmeswirt Herrn Kunadt, Kleingartenverein Bretnig-
Hauswalde e.V., Line-Dance-Gruppe Wild Angel Hauswalde, Mensch für Mensch
Rödertal e.V., Mittelschule Rödertal, Rassegeflügelverein Rödertal e.V., Rasse-
kaninchenzüchterverein S 860 Bretnig e.V., Revueclub Bretnig-Hauswalde i.G.,
Seniorenklub Herr Große, Skat-Tunier – Herr Eisold, TSG  Abteilung Kegeln,
Verein Einigkeit e.V., VSD Veranstaltungsschutz Döring, Wanderfreunde Bret-
nig-Hauswalde, Weinhandel Herr Köhler, Werbetechnik Sternkiker

Grit Hartmann

Öffentliche Sammlung für die Ausgaben der Caritas

Auf Grund des Staats-Kirchenvertrages zwischen dem Heiligen Stuhl
und der Staatsregierung in Sachsen ist der Diözesanverband im Be-
reich des Bistums Dresden-Meißen berechtigt, zwei öffentliche Samm-
lungen für die Aufgaben der Caritas durchzuführen.
Die diesjährige Herbst-Straßen- und Listensammlung findet von Sams-
tag, 20.9., bis Montag, 29.9. 2008 statt.

Katholisches Pfarramt St. Michael

Sonstiges
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Kinoprogramm vom 26.09. - 01.10.

Leg Dich nicht mit Zohan an (mit Adam Sandler)
tägl. 17.00 u. 19.30 Uhr, Fr. u. Sa. auch 21.30 Uhr

Veranstaltungen

02.10. 20.00 Uhr Tom Pauls mit „Sächsischen Variationen“ (Lene-
Vogt-Programm)

23.10. 20.00 Uhr Globetrotter live „Dolomiten“ in 3D, Stefan Schulz
20.11. 20.00 Uhr Globetrotter live „Neuseeland“, Georg Krumm
17.12. 19.30 Uhr „Rendezvous zur Weihnachtszeit“ mit Uta Bresan,

Gaby Baginsky, Hein Simon (Heintje) und Vincent
und Fernando

Kulturhaus Großröhrsdorf

WERBUNG


